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Hüftschmeichler geschnürt 
(Ully Pfeiffer Design) 
 

Material: 150 g OPAL Wunderland (6-

fach) Farbe 8947 „Wunderkerze“,                                                                        

Rundstricknadel 3,0 mm (80 cm), 

Häkelnadel 3,5 mm für die 

Seitenränder.  

für die Kordel: Strickliesel oder 

Strickmühle oder 2 

Strumpfstricknadel 3,0 mm (wenn 

man die Kordel als „i-cord“ strickt) 

oder eine Häkelnadel 5,0 mm (wenn 

man die Kordel mit doppeltem Faden 

häkeln möchte) 

Maschenprobe:  im Überzugmuster 

(s. u.) mit der Rundstricknadel: 10 cm 

= 26 M  

Anmerkung: die Randmaschen (Rm.) 

werden in der Hin- und Rückreihe alle 

als re. M gestrickt. 

Anleitung:  Die Anleitung bezieht sich auf  einen Hüftgürtel, der als Strickstück (also 

ungedehnt) 68 cm breit ist  und eine Schnürung von ca. 10 cm Breite hat, also insgesamt 

ungedehnt 78 cm Umfang hat. In getragenem (also schon  gedehntem) Zustand ca. 88 cm  

Umfang hat. Die Höhe beträgt 21 cm, wenn die Rollränder eingerollt sind. Die Höhe kann 

auch variiert werden, indem man mehr oder weniger oft das Überzugmuster wiederholt. 

Mit der Rundstricknadel 156 M anschlagen. 

Rollrand: (rollt sich nach innen) 

1.,3.,5. und 7. Reihe: Rm., 2 M re., 150 M li., 2 M re., Rm.         

2.,4. und 6.R.: Rm., 2 M li., 150 M re., 2 M li., Rm. 

8. R. =  „ Basisreihe“ : Rm., alle M li. (= 154 M), Rm.,     
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Überzugmuster: 1.R.:  Rm., 2 M re., * 1 M abh., 1 M re.,1 U., die abgehobene M über die re. 

M und den U ziehen; ab * fortlaufend wiederholen bis 3 M vor Ende, 2 M re., Rm. 

2.  und 4.R.:  Basisreihe (= 8. R. vom Rollrand) 

3. R.: Rm., 3 M re.,  * 1 M abh., 1 M re.,1 U., die abgehobene M über die re. M und den U 

ziehen; ab * fortlaufend wiederholen bis 4 M vor Ende, 3 M re., Rm. 

1. – 4. R. des Überzugmusters noch 1x wiederholen, dann noch 1x die 1. und 2. R. des 

Überzugmusters stricken. Insgesamt also 10 R. 

Zwischenreihen: die 3.- 8. R. des Rollrands stricken (= 6 R.)         

Die 16 R. des Überzugmusters und der Zwischenreihen noch 4-mal wiederholen. 

Bei der 4. Wiederholung sind die Zwischenreihen schon die ersten 6 R des oberen Rollrands, 

zusätzlich wird für den Rollrand nochmals eine 1. und 2. R. des Rollrands gestrickt. 

Anschließend alle M locker abketten. 

Ausarbeitung: 

Schlaufen für die Schnürung: dazu werden die Schmalseiten folgendermaßen umhäkelt: 

Mit der Häkelnadel für die  Hinreihe am rechten Außenrand beginnen und die Randmasche 

und die 1.  re. M jeder 2. Reihe des Strickstücks mit einer festen Masche  umhäkeln =  41 

feste M. (die ersten und letzten beiden M des Strickstücks nicht mit umhäkeln, damit sich 

der obere und untere Rand einrollen können!) 

Rückreihe: eine Luftm. zum Wenden, 2 feste M, *10 Luftm, eine feste M der Hinreihe 

überspringen und jeweils 1 feste M in die folgenden 6 festen M der Hinreihe**, von * bis ** 

wiederholen, bis insgesamt 5 Schlaufen gearbeitet sind. Jetzt nochmals 10 Luftm für die 

nächste Schlaufe häkeln, 1 feste M der Hinreihe überspringen und noch 3 feste M in die 

letzten 3 festen M der Hinr. häkeln. 

Nächste Hinreihe: eine Luftm. zum Wenden, 1 feste M in die feste M der Rückreihe, * 7 feste 

M um  den Luftmaschenbogen der Schlaufe häkeln, 1 Pikot (s.u.)häkeln, nochmals 7 feste M 

um denselben Luftmaschenbogen häkeln, 5 feste M über 5 der festen M der Rückreihe **. 

Von * bis ** wiederholen. Nach der 6. Schlaufe noch 2 feste M, Faden abschneiden. 

Pikot: 3 Luftm, 1 Kettm.in die 3. (= unterste) Luftm. 

Die 2. Schmalseite gleich arbeiten, auch hier am rechten Außenrand beginnen. 
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Kordel:  

1. Möglichkeit: mit der Strickliesel oder der Strickmühle einen Schlauch von ca. 1,5 m Länge „ 

lieseln“ 

2. Möglichkeit: mit den Strumpfnadeln einen „i-cord“- Schlauch stricken: 4 M auf einer der 

Strumpfnadeln anschlagen, nicht wenden, sondern die Maschen ans re. Ende der Nadel 

zurückschieben, nun den Faden hinter die 4 M legen und die 4 M ganz normal mit einer 2. 

Strumpfnadel re. abstricken. Die M wieder ans re. Ende der Nadel zurückschieben und 

wieder abstricken, usw., dabei immer den Faden am Nadelanfang etwas anziehen, bis eine 

Länge von ca. 1,5 m erreicht ist. 

3.Möglichkeit: mit doppeltem Faden mit der 5er  Häkelnadel eine Luftmaschenkette von ca. 

1,5 m Länge. 

Die Kordel wie ein Schnürsenkel durch die Schlaufen ziehen, ob die Schleife oben oder unten 

gemacht wird, ist Geschmackssache. Der Gürtel kann als Hüftschmeichler, oder auch 

Nierenwärmer getragen werden. 
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